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1. Einleitung 
In Deutschland wurden im Zuge des Kooperationsprojektes Absolventenstudien Studierende des 
Prüfungsjahrgangs 2022 von über 80 Hochschulen zu einer gemeinsamen Absolventenbefragung 
eingeladen und ca. 1,5 Jahre nach Ihrem Abschluss befragt. 

Das Kooperationsprojekt Absolventenstudien (KOAB) wird vom Institut für Angewandte Statistik 
(ISTAT) wissenschaftlich begleitet. Der vorliegende Bericht wurde vom ISTAT erstellt, da nur das 
ISTAT auf Grundlage der Daten aller teilnehmenden Hochschulen angemessene Vergleichswerte 
auswerten kann. Die Auswahl der Vergleichswerte kann für die jeweilige Hochschule 
maßgeschneidert sein oder dem vom ISTAT entwickelten Standardvorgehen folgen. Dieses ist unter 
dem Abschnitt "Einsatz von Vergleichswerten" beschrieben. 

  

Rücklauf 

Im vorliegenden Bericht werden für die Universität Kassel die Rückmeldungen der Absolvent*innen 
der Abschlussart Bachelor des Prüfungsjahrgangs 2022 dargestellt. 

Von den insgesamt 1081 Absolvent*innen der Abschlussart Bachelor, die im Prüfungsjahrgang 2022 
ihre(n) Bachelor erfolgreich beendet haben, beteiligten sich 358 (33%) an der KOAB-Befragung. 
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Im Bericht enthaltene Studienbereichsgruppen n % 

Anglistik, Amerikanistik 5   1,4 

Romanistik 5   1,4 

Sozialwesen 89  24,9 

Rechtswissenschaften 12   3,4 

Wirtschaftswissenschaften 16   4,5 

Wirtschaftsingenieurwesen mit wirtschaftswiss. Schwerpunkt 19   5,3 

Psychologie 23   6,4 

Mathematik, Naturwissenschaften allgemein 3   0,8 

Mathematik 2   0,6 

Physik, Astronomie 5   1,4 

Biologie 9   2,5 

Landespflege, Umweltgestaltung 15   4,2 

Agrarwissenschaften, Lebensmittel- und Getränketechnologie 30   8,4 

Ingenieurwesen allgemein 6   1,7 

Maschinenbau/Verfahrenstechnik 21   5,9 

Elektrotechnik und Informationstechnik 15   4,2 

Architektur, Innenarchitektur 19   5,3 

Raumplanung 21   5,9 

Bauingenieurwesen 27   7,5 

Informatik 16   4,5 

Gesamt 358 100,0 

Tabelle 1: Im Bericht enthaltene Studienbereichsgruppen 
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Einsatz von Vergleichswerten 

Der hohe Nutzen der KOAB-Befragung für das hochschulinterne Qualitätsmanagement ergibt sich vor 
allem aus der Möglichkeit die Ergebnisse eines Studienganges im Spiegel relevanter Vergleichswerte 
betrachten zu können. 

Dies kann dem vom ISTAT entwickelten Verfahren folgen, welches hier beschrieben wird, oder für 
eine Hochschule speziell angepasst werden. 

Die auf den folgenden Seiten genutzten Vergleichswerte bzw. Gruppen von Vergleichsstudiengängen 
werden je Abbildung festgelegt. Ziel ist es, auf datenschutzkonforme Weise möglichst passende 
Vergleichswerte einzusetzen. Die Priorität liegt nicht auf einer maximal hohen Fallzahl, sondern auf 
der inhaltlichen Nähe zwischen dem betrachteten Studiengang und den ausgewählten 
Vergleichsstudiengängen. 

Die Vergleichsebene kann daher je Analyse variieren. Hintergrund dieses Vorgehens ist auch der 
Aufbau der KOAB-Absolventenbefragung, die sich aus unterschiedlichen Frageformaten 
zusammensetzt: 

 Kernfragen werden von allen teilnehmenden Hochschulen in der gleichen Form eingesetzt 
und bieten die breiteste Vergleichsbasis über Hochschulen hinweg. 

 Optionale Fragen werden nur von einer Reihe von Hochschulen eingesetzt und bieten, je 
nach Popularität der Frage, eine breite oder eine eingeschränkte Vergleichsbasis. 

 Hochschulspezifische Fragen werden nur von einer Hochschule eingesetzt. Daher können 
hier keine Vergleichswerte über Hochschulen hinweg angeboten werden. Hier kann lediglich 
ein Studiengang im Spiegel der anderen Studiengänge einer Hochschule betrachtet werden. 

Grundsätzlich stehen für die Gegenüberstellung von Werten des jeweiligen Studiengangs, der 
jeweiligen Abschlussart oder der jeweiligen Hochschule die Werte der folgenden absteigend 
priorisierten Zusammenstellungsformen von Vergleichsstudiengängen zur Verfügung: 

 Vergleichsstudiengänge der gleichen Hochschulform, der gleichen Studienfachgruppe(n) und 
der gleichen Abschlussart(en) (sehr hohe Ähnlichkeit, mittelhohe Fallzahl – Abkürzung: SFG) 

 Vergleichsstudiengänge der gleichen Hochschulform, der gleichen Studienbereichsgruppe(n) 
und der gleichen Abschlussart(en) (hohe Ähnlichkeit, mittelhohe Fallzahl – Abkürzung SBG) 

 Vergleichsstudiengänge der gleichen Hochschulform, der gleichen Fachgruppe(n) und der 
gleichen Abschlussart(en) (mittlere Ähnlichkeit, ggf. hohe Fallzahl – Abkürzung FGG) 

 Vergleichsstudiengänge der gleichen Hochschulform und der gleichen Abschlussart(en) (hohe 
Heterogenität, hohe Fallzahl – Hochschulen in Deutschland) 

 andere Studiengänge der eigenen Hochschule und der gleichen Abschlussart (hohe 
Heterogenität, mittelhohe Fallzahl) 

Die Aggregationsformen 1-4 ergeben sich aus der Erweiterung der Ähnlichkeitsdefinition für den 
jeweiligen Studiengang (bei Studiengangsberichten), für die in der jeweiligen Abschlussart 
enthaltenen Studiengänge (bei Abschlussartsberichten) und für die in der jeweiligen Hochschule 
angebotenen Studiengänge (bei Hochschulberichten). Ausgangspunkt ist(sind) bei diesen also immer 
der(die) im Bericht enthaltene(n) Studiengang(-gänge). Aus der Menge gleicher Hochschulform und 
Abschlussart(en) wird dann eine hinreichend große Teilmenge ermittelt, welche über das Merkmal 
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des(der) Studiengangs(-gänge) in einer Ähnlichkeitsrelation zur Untersuchungsgruppe steht. Die 
Ähnlichkeitsrelationen folgen der Rangordnung SFG, SBG, FGG und Allgemein. 

Eine Auswahl wird beibehalten, wenn die so zusammengestellte Gruppe mindestens fünf weitere 
Hochschulen und mindestens n=20 Fälle umfasst. Ist dies nicht der Fall, wird die nächste Stufe dieser 
Prüfung unterzogen. 

Die 5. Form einer Vergleichsgruppe ist insbesondere für hochschulspezifische Fragen in 
Studiengangsberichten relevant, falls diese mindestens n=20 Fälle beinhaltet. In Hochschul- oder 
Abschlussartberichten können für diese Fragen keine Vergleichswerte zur Verfügung gestellt werden. 
Bei Kern- oder optionalen Fragen ist bei dieser Form der Vergleichsgruppenauswahl keine 
Vergrößerung der Anzahl zu erwarten. 

Für die Ermittlung signifikanter Merkmale wird - je nach Fragetyp - von folgenden Signifikanztests 
Gebrauch gemacht: 

 Chi-Quadrat-Test 

 Exakter Test nach Fisher 

 Zweiseitiger t-Test 
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2. Regelstudienzeit 

 

Abbildung 1: Abschluss des Studiums in der Regelstudienzeit 

  

Haben Sie das Studium in der Regelstudienzeit abgeschlossen?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Nein, es hat länger als die Regelstudienzeit
gedauert (n=207|n=2.228)

Nein, es hat kürzer als die Regelstudienzeit
gedauert (n=3|n=62)

Ja (n=57|n=1.059) 21,3 %

1,1 %

77,5 %

31,6 %

1,9 %

66,5 %

Fälle: 267 Fälle: 3.349

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Haben Sie das Studium in der Regelstudienzeit abgeschlossen?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Nein, es hat länger als die Regelstudienzeit
gedauert (n=207|n=2.228)

Nein, es hat kürzer als die Regelstudienzeit
gedauert (n=3|n=62)

Ja (n=57|n=1.059) 21,3 %

1,1 %

77,5 %

31,6 %

1,9 %

66,5 %

Fälle: 267 Fälle: 3.349

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 2: Gründe für eine Verlängerung der Studienzeit (1/2) 

Warum haben Sie länger studiert, als in der Regelstudienzeit vorgesehen?
(1/2)

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Zusätzliche Praktika (n=17|n=203)

Erwerbstätigkeit(en) (n=61|n=518)

Auslandsaufenthalt(e) (n=13|n=164)

Abschlussarbeit (n=61|n=705)

Hochschulwechsel (n=3|n=32)

Fach- bzw. Schwerpunktwechsel (n=4|n=59)

Schlechte Koordination der Studienangebote (Überschneidung
von Lehrveranstaltungen etc.) (n=55|n=329) *

Hohe Anforderungen im Studiengang (n=83|n=960)

Nichtzulassung zu einer/mehreren Prüfung(en) (z. B. wegen
fehlender personeller Kapazitäten oder Überschneidung von

Prüfungsterminen) (n=15|n=86) *

Änderung/Umstellung der Prüfungs-, Studienordnung bzw.
-struktur (n=15|n=186)

Nicht bestandene Prüfungen (n=77|n=875)

Nichtzulassung zu Lehrveranstaltungen (z. B. wegen fehlender
räumlicher oder personeller Kapazitäten) (n=19|n=133) 9,2 %

37,4 %

7,3 %

7,3 %

40,3 %

26,7 %

1,9 %

1,5 %

29,6 %

6,3 %

29,6 %

8,3 %

6,0 %

39,5 %

8,4 %

3,9 %

43,3 %

14,8 %

2,7 %

1,4 %

31,8 %

7,4 %

23,4 %

9,2 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 697 | Fälle: 206

Angaben in % der Fälle

Antworten: 7.187 | Fälle: 2.217

Seit Jahrgang 2021 wird zusätzlich die Antwortmöglichkeit "Corona-bedingte Verzögerung" angeboten.

Für Items mit * liegt ein signifikanter Unterschied der Verteilung zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Warum haben Sie länger studiert, als in der Regelstudienzeit vorgesehen?
(1/2)

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Zusätzliche Praktika (n=17|n=203)

Erwerbstätigkeit(en) (n=61|n=518)

Auslandsaufenthalt(e) (n=13|n=164)

Abschlussarbeit (n=61|n=705)

Hochschulwechsel (n=3|n=32)

Fach- bzw. Schwerpunktwechsel (n=4|n=59)

Schlechte Koordination der Studienangebote (Überschneidung
von Lehrveranstaltungen etc.) (n=55|n=329) *

Hohe Anforderungen im Studiengang (n=83|n=960)

Nichtzulassung zu einer/mehreren Prüfung(en) (z. B. wegen
fehlender personeller Kapazitäten oder Überschneidung von

Prüfungsterminen) (n=15|n=86) *

Änderung/Umstellung der Prüfungs-, Studienordnung bzw.
-struktur (n=15|n=186)

Nicht bestandene Prüfungen (n=77|n=875)

Nichtzulassung zu Lehrveranstaltungen (z. B. wegen fehlender
räumlicher oder personeller Kapazitäten) (n=19|n=133) 9,2 %

37,4 %

7,3 %

7,3 %

40,3 %

26,7 %

1,9 %

1,5 %

29,6 %

6,3 %

29,6 %

8,3 %

6,0 %

39,5 %

8,4 %

3,9 %

43,3 %

14,8 %

2,7 %

1,4 %

31,8 %

7,4 %

23,4 %

9,2 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 697 | Fälle: 206

Angaben in % der Fälle

Antworten: 7.187 | Fälle: 2.217

Seit Jahrgang 2021 wird zusätzlich die Antwortmöglichkeit "Corona-bedingte Verzögerung" angeboten.

Für Items mit * liegt ein signifikanter Unterschied der Verteilung zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 3: Gründe für eine Verlängerung der Studienzeit (2/2) 

  

Warum haben Sie länger studiert, als in der Regelstudienzeit vorgesehen?
(2/2)

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Sonstiges (n=24|n=277)

Corona-bedingte Verzögerung (n=109|n=1.117)

Krankheit (n=16|n=235)

Familiäre Gründe (z. B. Schwangerschaft, Kinder, Pflege von
Angehörigen etc.) (n=28|n=226)

Persönliche Gründe (z. B. fehlendes Studieninteresse,
Motivation, Studienplanung etc.) (n=54|n=632)

Gesellschaftspolitisches Engagement außerhalb des Studiums
(n=15|n=134)

Engagement in Selbstverwaltungsgremien meiner Hochschule
(n=14|n=77) *

Breites fachliches (inhaltliches, wissenschaftliches)
Interesse (habe Veranstaltungen außerhalb meines

Studienganges besucht) (n=10|n=149)

Zusätzliches Studienengagement (habe mich um über
den Studiengang hinausgehende Qualifikationen bemüht,

Zweitstudium) (n=4|n=90)
1,9 %

4,9 %

6,8 %

7,3 %

26,2 %

13,6 %

7,8 %

52,9 %

11,7 %

4,1 %

6,7 %

3,5 %

6,0 %

28,5 %

10,2 %

10,6 %

50,4 %

12,5 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 697 | Fälle: 206

Angaben in % der Fälle

Antworten: 7.187 | Fälle: 2.217

Seit Jahrgang 2021 wird zusätzlich die Antwortmöglichkeit "Corona-bedingte Verzögerung" angeboten.

Für Items mit * liegt ein signifikanter Unterschied der Verteilung zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Warum haben Sie länger studiert, als in der Regelstudienzeit vorgesehen?
(2/2)

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Sonstiges (n=24|n=277)

Corona-bedingte Verzögerung (n=109|n=1.117)

Krankheit (n=16|n=235)

Familiäre Gründe (z. B. Schwangerschaft, Kinder, Pflege von
Angehörigen etc.) (n=28|n=226)

Persönliche Gründe (z. B. fehlendes Studieninteresse,
Motivation, Studienplanung etc.) (n=54|n=632)

Gesellschaftspolitisches Engagement außerhalb des Studiums
(n=15|n=134)

Engagement in Selbstverwaltungsgremien meiner Hochschule
(n=14|n=77) *

Breites fachliches (inhaltliches, wissenschaftliches)
Interesse (habe Veranstaltungen außerhalb meines

Studienganges besucht) (n=10|n=149)

Zusätzliches Studienengagement (habe mich um über
den Studiengang hinausgehende Qualifikationen bemüht,

Zweitstudium) (n=4|n=90)
1,9 %

4,9 %

6,8 %

7,3 %

26,2 %

13,6 %

7,8 %

52,9 %

11,7 %

4,1 %

6,7 %

3,5 %

6,0 %

28,5 %

10,2 %

10,6 %

50,4 %

12,5 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 697 | Fälle: 206

Angaben in % der Fälle

Antworten: 7.187 | Fälle: 2.217

Seit Jahrgang 2021 wird zusätzlich die Antwortmöglichkeit "Corona-bedingte Verzögerung" angeboten.

Für Items mit * liegt ein signifikanter Unterschied der Verteilung zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 4: Wichtigkeit Abschluss in der Regelstudienzeit 

  

Wie wichtig war es Ihnen, Ihr Studium innerhalb der Regelstudienzeit
abzuschließen?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Wichtigkeit Abschluss in der Regelstudienzeit 
(n=268|n=3.162)(Ø=2,9|Ø=2,8) 42 24 34 49 19 32

(sehr) wichtig teils teils (überhaupt) nicht wichtig

 
Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wie wichtig war es Ihnen, Ihr Studium innerhalb der Regelstudienzeit
abzuschließen?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Wichtigkeit Abschluss in der Regelstudienzeit 
(n=268|n=3.162)(Ø=2,9|Ø=2,8) 42 24 34 49 19 32

(sehr) wichtig teils teils (überhaupt) nicht wichtig

 
Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 5: Plan für Studium innerhalb der Regelstudienzeit 

  

Hatten Sie zu Beginn des Studiums den Plan, das Studium innerhalb der
Regelstudienzeit abzuschließen?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Nein (n=82|n=785)

Ja (n=185|n=2.318) 69,3 %

30,7 %

74,7 %

25,3 %

Fälle: 267 Fälle: 3.103

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Hatten Sie zu Beginn des Studiums den Plan, das Studium innerhalb der
Regelstudienzeit abzuschließen?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Nein (n=82|n=785)

Ja (n=185|n=2.318) 69,3 %

30,7 %

74,7 %

25,3 %

Fälle: 267 Fälle: 3.103

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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3. Zufriedenheit mit dem Studium 

 

Abbildung 6: Bewertung der praxis- und berufsbezogenen Studienelemente 

  

Wie beurteilen Sie die folgenden praxis- und berufsbezogenen Elemente in
Ihrem Fach?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Angebote zum Erwerb von Schlüsselkompetenzen 
(n=284|n=3.595)(Ø=2,4|Ø=2,7) *

Pflichtpraktika/Praxissemester 
(n=282|n=3.544)(Ø=2,2|Ø=2,8) *

Projekte im Studium/Studienprojekte/Projektstudium 
(n=283|n=3.597)(Ø=2,6|Ø=2,8) *

Praxisbezogene Lehrinhalte 
(n=284|n=3.643)(Ø=2,8|Ø=2,8)

Angebot berufsorientierender Veranstaltungen 
(n=286|n=3.612)(Ø=3,2|Ø=3,3)

Vorbereitung auf den Beruf 
(n=284|n=3.640)(Ø=3,1|Ø=3,2)

Verknüpfung von Theorie und Praxis 
(n=285|n=3.661)(Ø=2,8|Ø=2,8)

36

25

23

38

48

68

60

40

41

39

39

33

20

28

24

35

38

24

19

12

12

42

23

22

38

43

45

44

32

38

35

37

32

29

38

25

39

43

25

25

27

17

(sehr) gut teils teils (sehr) schlecht

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wie beurteilen Sie die folgenden praxis- und berufsbezogenen Elemente in
Ihrem Fach?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Angebote zum Erwerb von Schlüsselkompetenzen 
(n=284|n=3.595)(Ø=2,4|Ø=2,7) *

Pflichtpraktika/Praxissemester 
(n=282|n=3.544)(Ø=2,2|Ø=2,8) *

Projekte im Studium/Studienprojekte/Projektstudium 
(n=283|n=3.597)(Ø=2,6|Ø=2,8) *

Praxisbezogene Lehrinhalte 
(n=284|n=3.643)(Ø=2,8|Ø=2,8)

Angebot berufsorientierender Veranstaltungen 
(n=286|n=3.612)(Ø=3,2|Ø=3,3)

Vorbereitung auf den Beruf 
(n=284|n=3.640)(Ø=3,1|Ø=3,2)

Verknüpfung von Theorie und Praxis 
(n=285|n=3.661)(Ø=2,8|Ø=2,8)

36

25

23

38

48

68

60

40

41

39

39

33

20

28

24

35

38

24

19

12

12

42

23

22

38

43

45

44

32

38

35

37

32

29

38

25

39

43

25

25

27

17

(sehr) gut teils teils (sehr) schlecht

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 7: Bewertung der praxis- und berufsbezogenen Studienelemente 

  

Darüber hinaus, wie beurteilen Sie die folgenden praxis- und
berufsbezogenen Elemente in Ihrem Fach?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Lehrende aus der Praxis 
(n=278|n=2.415)(Ø=2,7|Ø=2,8) *

Unterstützung bei der Suche geeigneter
Praktikumsplätze 

(n=273|n=2.355)(Ø=3,2|Ø=3,6) *

Unterstützung bei der Stellensuche 
(n=274|n=2.356)(Ø=3,5|Ø=3,7) *

Aktualität der vermittelten Lehrinhalte bezogen
auf Praxisanforderungen 

(n=280|n=2.479)(Ø=2,5|Ø=2,5)
55

11

27

43

34

41

36

38

11

48

37

19

56

10

14

38

30

33

33

37

14

57

52

25

(sehr) gut teils teils (sehr) schlecht

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Darüber hinaus, wie beurteilen Sie die folgenden praxis- und
berufsbezogenen Elemente in Ihrem Fach?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Lehrende aus der Praxis 
(n=278|n=2.415)(Ø=2,7|Ø=2,8) *

Unterstützung bei der Suche geeigneter
Praktikumsplätze 

(n=273|n=2.355)(Ø=3,2|Ø=3,6) *

Unterstützung bei der Stellensuche 
(n=274|n=2.356)(Ø=3,5|Ø=3,7) *

Aktualität der vermittelten Lehrinhalte bezogen
auf Praxisanforderungen 

(n=280|n=2.479)(Ø=2,5|Ø=2,5)
55

11

27

43

34

41

36

38

11

48

37

19

56

10

14

38

30

33

33

37

14

57

52

25

(sehr) gut teils teils (sehr) schlecht

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 8: Teilnahme an (Berufs-)Praktika im Studium 

  

Haben Sie während Ihres Studiums (Berufs-)Praktika absolviert (nicht
gemeint sind Laborpraktika, praktische Lehrveranstaltungen u.Ä.)?

(Mehrfachnennung)

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Nein, kein Praktikum (n=39|n=1.619) *

Ja, Praxissemester (n=68|n=59) *

Ja, freiwillige/s Praktika/um (n=23|n=479) *

Ja, Pflichtpraktika/um (n=166|n=1.622) * 62,6 %

8,7 %

25,7 %

14,7 %

46,2 %

13,6 %

1,7 %

46,1 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 296 | Fälle: 265

Angaben in % der Fälle

Antworten: 3.779 | Fälle: 3.514

Seit Jahrgang 2021 gibt es die zusätzliche Antwortmöglichkeit "Ja, Praxissemester".

Für Items mit * liegt ein signifikanter Unterschied der Verteilung zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Haben Sie während Ihres Studiums (Berufs-)Praktika absolviert (nicht
gemeint sind Laborpraktika, praktische Lehrveranstaltungen u.Ä.)?

(Mehrfachnennung)

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Nein, kein Praktikum (n=39|n=1.619) *

Ja, Praxissemester (n=68|n=59) *

Ja, freiwillige/s Praktika/um (n=23|n=479) *

Ja, Pflichtpraktika/um (n=166|n=1.622) * 62,6 %

8,7 %

25,7 %

14,7 %

46,2 %

13,6 %

1,7 %

46,1 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 296 | Fälle: 265

Angaben in % der Fälle

Antworten: 3.779 | Fälle: 3.514

Seit Jahrgang 2021 gibt es die zusätzliche Antwortmöglichkeit "Ja, Praxissemester".

Für Items mit * liegt ein signifikanter Unterschied der Verteilung zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 9: Bewertung der Beratungs- und Betreuungselemente 

  

Wie beurteilen Sie die folgenden Beratungs- und Betreuungselemente in Ihrem
Fach?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Individuelle Studienberatung in Ihrem Fach 
(n=153|n=2.071)(Ø=2,8|Ø=2,7)

Individuelle Berufsberatung in Ihrem Fach 
(n=156|n=2.002)(Ø=3,4|Ø=3,4)

Betreuung der Abschlussarbeit 
(n=283|n=3.644)(Ø=2,1|Ø=2,0)

Besprechung von Klausuren, Hausarbeiten u. Ä. 
(n=249|n=3.223)(Ø=3,0|Ø=2,8) *

Fachliche Beratung und Betreuung durch Lehrende 
(n=270|n=3.213)(Ø=2,4|Ø=2,4) 58

35

72

23

41

30

32

14

27

33

12

33

14

50

25

62

43

72

23

46

26

29

14

27

27

12

28

14

50

27

(sehr) gut teils teils (sehr) schlecht

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wie beurteilen Sie die folgenden Beratungs- und Betreuungselemente in Ihrem
Fach?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Individuelle Studienberatung in Ihrem Fach 
(n=153|n=2.071)(Ø=2,8|Ø=2,7)

Individuelle Berufsberatung in Ihrem Fach 
(n=156|n=2.002)(Ø=3,4|Ø=3,4)

Betreuung der Abschlussarbeit 
(n=283|n=3.644)(Ø=2,1|Ø=2,0)

Besprechung von Klausuren, Hausarbeiten u. Ä. 
(n=249|n=3.223)(Ø=3,0|Ø=2,8) *

Fachliche Beratung und Betreuung durch Lehrende 
(n=270|n=3.213)(Ø=2,4|Ø=2,4) 58

35

72

23

41

30

32

14

27

33

12

33

14

50

25

62

43

72

23

46

26

29

14

27

27

12

28

14

50

27

(sehr) gut teils teils (sehr) schlecht

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 10: Bewertung der Studienangebote und -bedingungen 

  

Wie beurteilen Sie die folgenden Studienangebote und -bedingungen in Ihrem
Fach?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Kontakte zu Lehrenden 
(n=298|n=3.746)(Ø=2,3|Ø=2,5) *

Forschungsbezug von Lehre und Lernen 
(n=295|n=3.740)(Ø=2,6|Ø=2,5)

Fachliche Vertiefungsmöglichkeiten 
(n=297|n=3.742)(Ø=2,4|Ø=2,4)

Fachliche Qualität der Lehre 
(n=298|n=3.747)(Ø=2,0|Ø=1,8) *

Didaktische Qualität der Lehre 
(n=298|n=3.742)(Ø=2,6|Ø=2,5)

Erwerb wissenschaftlicher Arbeitsweisen 
(n=297|n=3.745)(Ø=2,5|Ø=2,4)

Aufbau und Struktur des Studiums 
(n=298|n=3.749)(Ø=2,5|Ø=2,2) *

System und Organisation von Prüfungen 
(n=298|n=3.753)(Ø=2,6|Ø=2,4) *

Möglichkeit, die Studienanforderungen in der dafür
vorgesehenen Zeit zu erfüllen 

(n=298|n=3.755)(Ø=2,8|Ø=2,6)

Zeitliche Koordination der Lehrveranstaltungen 
(n=297|n=3.755)(Ø=2,6|Ø=2,2) * 55

45

50

56

55

50

81

56

51

59

28

28

33

32

26

37

15

28

35

29

18

28

17

11

20

14

5

16

14

11

70

51

61

67

57

54

84

59

54

54

22

24

25

24

25

33

13

27

31

27

8

25

14

9

18

13

14

15

19

(sehr) gut teils teils (sehr) schlecht

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wie beurteilen Sie die folgenden Studienangebote und -bedingungen in Ihrem
Fach?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Kontakte zu Lehrenden 
(n=298|n=3.746)(Ø=2,3|Ø=2,5) *

Forschungsbezug von Lehre und Lernen 
(n=295|n=3.740)(Ø=2,6|Ø=2,5)

Fachliche Vertiefungsmöglichkeiten 
(n=297|n=3.742)(Ø=2,4|Ø=2,4)

Fachliche Qualität der Lehre 
(n=298|n=3.747)(Ø=2,0|Ø=1,8) *

Didaktische Qualität der Lehre 
(n=298|n=3.742)(Ø=2,6|Ø=2,5)

Erwerb wissenschaftlicher Arbeitsweisen 
(n=297|n=3.745)(Ø=2,5|Ø=2,4)

Aufbau und Struktur des Studiums 
(n=298|n=3.749)(Ø=2,5|Ø=2,2) *

System und Organisation von Prüfungen 
(n=298|n=3.753)(Ø=2,6|Ø=2,4) *

Möglichkeit, die Studienanforderungen in der dafür
vorgesehenen Zeit zu erfüllen 

(n=298|n=3.755)(Ø=2,8|Ø=2,6)

Zeitliche Koordination der Lehrveranstaltungen 
(n=297|n=3.755)(Ø=2,6|Ø=2,2) * 55

45

50

56

55

50

81

56

51

59

28

28

33

32

26

37

15

28

35

29

18

28

17

11

20

14

5

16

14

11

70

51

61

67

57

54

84

59

54

54

22

24

25

24

25

33

13

27

31

27

8

25

14

9

18

13

14

15

19

(sehr) gut teils teils (sehr) schlecht

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 11: Bewertung der Studienangebote und -bedingungen 

  

Darüber hinaus, wie beurteilen Sie die folgenden Studienangebote und
-bedingungen in Ihrem Fach?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Kontakte zu Mitstudierenden 
(n=293|n=2.837)(Ø=2,0|Ø=2,1)

Aktualität der vermittelten Methoden 
(n=290|n=2.820)(Ø=2,3|Ø=2,3)

Verfassen von wissenschaftlichen Texten 
(n=294|n=2.824)(Ø=2,7|Ø=2,9) *

Training von mündlicher Präsentation 
(n=294|n=2.820)(Ø=3,2|Ø=3,1)

Zugang zu erforderlichen Lehrveranstaltungen (z.
B. Seminare, Übungen) 

(n=294|n=2.837)(Ø=2,2|Ø=1,8) *
66

28

45

64

72

22

31

30

27

21

12

41

26

10

7

84

31

38

64

72

12

28

29

27

18

4

41

33

9

10

(sehr) gut teils teils (sehr) schlecht

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Darüber hinaus, wie beurteilen Sie die folgenden Studienangebote und
-bedingungen in Ihrem Fach?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Kontakte zu Mitstudierenden 
(n=293|n=2.837)(Ø=2,0|Ø=2,1)

Aktualität der vermittelten Methoden 
(n=290|n=2.820)(Ø=2,3|Ø=2,3)

Verfassen von wissenschaftlichen Texten 
(n=294|n=2.824)(Ø=2,7|Ø=2,9) *

Training von mündlicher Präsentation 
(n=294|n=2.820)(Ø=3,2|Ø=3,1)

Zugang zu erforderlichen Lehrveranstaltungen (z.
B. Seminare, Übungen) 

(n=294|n=2.837)(Ø=2,2|Ø=1,8) *
66

28

45

64

72

22

31

30

27

21

12

41

26

10

7

84

31

38

64

72

12

28

29

27

18

4

41

33

9

10

(sehr) gut teils teils (sehr) schlecht

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 12: Rückblickende Beurteilung der Studienwahl 

  

Wenn Sie - rückblickend - noch einmal die freie Wahl hätten, würden Sie...

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

... wieder studieren? 
(n=327|n=3.853)(Ø=1,8|Ø=1,5) *

... dieselbe Hochschule wählen? 
(n=327|n=3.851)(Ø=2,4|Ø=2,1) *

... denselben Studiengang wählen? 
(n=328|n=3.852)(Ø=2,0|Ø=1,9) 71

59

77

14

25

13

15

16

10

76

70

87

11

17

7

13

13

6

(sehr) wahrscheinlich teils teils (sehr) unwahrscheinlich

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wenn Sie - rückblickend - noch einmal die freie Wahl hätten, würden Sie...

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

... wieder studieren? 
(n=327|n=3.853)(Ø=1,8|Ø=1,5) *

... dieselbe Hochschule wählen? 
(n=327|n=3.851)(Ø=2,4|Ø=2,1) *

... denselben Studiengang wählen? 
(n=328|n=3.852)(Ø=2,0|Ø=1,9) 71

59

77

14

25

13

15

16

10

76

70

87

11

17

7

13

13

6

(sehr) wahrscheinlich teils teils (sehr) unwahrscheinlich

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 13: Zufriedenheit mit dem Studium insgesamt 

  

Wie zufrieden sind Sie aus heutiger Sicht mit Ihrem Studium an Ihrer
Hochschule insgesamt?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Zufriedenheit mit dem Studium insgesamt 
(n=331|n=4.112)(Ø=2,5|Ø=2,4) * 58 24 17 63 23 14

(sehr) zufrieden teils teils (sehr) unzufrieden

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wie zufrieden sind Sie aus heutiger Sicht mit Ihrem Studium an Ihrer
Hochschule insgesamt?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Zufriedenheit mit dem Studium insgesamt 
(n=331|n=4.112)(Ø=2,5|Ø=2,4) * 58 24 17 63 23 14

(sehr) zufrieden teils teils (sehr) unzufrieden

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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4. Auslandsaufenthalte 

 

Abbildung 14: Auslandsaufenthalt während des Studiums 

  

Haben Sie während Ihres Studiums eine Zeit im Ausland (außerhalb
Deutschlands) verbracht?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Nein (n=241|n=3.119)

Ja (n=23|n=398) 8,7 %

91,3 %

11,3 %

88,7 %

Fälle: 264 Fälle: 3.517

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Haben Sie während Ihres Studiums eine Zeit im Ausland (außerhalb
Deutschlands) verbracht?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Nein (n=241|n=3.119)

Ja (n=23|n=398) 8,7 %

91,3 %

11,3 %

88,7 %

Fälle: 264 Fälle: 3.517

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 15: Art des Auslandsaufenthaltes 

  

Art des Auslandsaufenthaltes während des Studiums (Mehrfachnennung)

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Sonstiger studienbezogener Auslandsaufenthalt
(n=1|n=4)

Längere Reise (n=2|n=10)

Sprachkurs (n=0|n=3)

Erwerbstätigkeit (n=0|n=1)

Freiwilliges Praktikum (n=4|n=17)

Pflichtpraktikum (n=10|n=16) *

Studienprojekt, Abschlussarbeit, Forschung (n=1|
n=3)

Auslandssemester (n=9|n=131) * 39,1 %

4,3 %

43,5 %

17,4 %

8,7 %

4,3 %

75,7 %

1,7 %

9,2 %

9,8 %

0,6 %

1,7 %

5,8 %

2,3 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 27 | Fälle: 23

Angaben in % der Fälle

Antworten: 185 | Fälle: 173

Für Items mit * liegt ein signifikanter Unterschied der Verteilung zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Art des Auslandsaufenthaltes während des Studiums (Mehrfachnennung)

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Sonstiger studienbezogener Auslandsaufenthalt
(n=1|n=4)

Längere Reise (n=2|n=10)

Sprachkurs (n=0|n=3)

Erwerbstätigkeit (n=0|n=1)

Freiwilliges Praktikum (n=4|n=17)

Pflichtpraktikum (n=10|n=16) *

Studienprojekt, Abschlussarbeit, Forschung (n=1|
n=3)

Auslandssemester (n=9|n=131) * 39,1 %

4,3 %

43,5 %

17,4 %

8,7 %

4,3 %

75,7 %

1,7 %

9,2 %

9,8 %

0,6 %

1,7 %

5,8 %

2,3 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 27 | Fälle: 23

Angaben in % der Fälle

Antworten: 185 | Fälle: 173

Für Items mit * liegt ein signifikanter Unterschied der Verteilung zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Im Folgenden wird die Anerkennung von Auslandsaufenthalten für alle Hochschulabsolvent*innen 
insgesamt ausgewertet. Dabei werden als Auslandsaufenthalte die Kategorien „Auslandssemester“, 
„Studienprojekt/ Abschlussarbeit/ Forschung“, „Pflichtpraktikum“ und „Freiwilliges Praktikum“ 
gewertet. Die Kategorien „Erwerbstätigkeit“, „Sprachkurs“, „Längere Reise“ und „Sonstiges“ werden 
dagegen nicht zu Auslandsaufenthalten gezählt. 

 

Abbildung 16: Absolvierung und Anrechnung von Auslandsaufenthalten 

  

Wurde Ihnen der Auslandsaufenthalt auf Ihr Studium in Deutschland
angerechnet, z.B. in Form von ECTS-Punkten? (Mehrfachnennung)

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

keinen Auslandsaufenthalt absolviert (n=241|
n=3.120)

nicht angerechneten Auslandsaufenthalt absolviert
(n=5|n=68)

mindestens teilweise angerechneten
Auslandsaufenthalt absolviert (n=16|n=293) 6,1 %

1,9 %

92,0 %

8,4 %

2,0 %

89,6 %

Fälle: 262 Fälle: 3.481

Als Auslandsaufenthalt werden nur die Kategorien "Auslandssemester", "Studienprojekt", "Abschlussarbeit", "Forschung",
"Pflichtpraktikum" oder "Freiwilliges Praktikum" gewertet.

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wurde Ihnen der Auslandsaufenthalt auf Ihr Studium in Deutschland
angerechnet, z.B. in Form von ECTS-Punkten? (Mehrfachnennung)

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

keinen Auslandsaufenthalt absolviert (n=241|
n=3.120)

nicht angerechneten Auslandsaufenthalt absolviert
(n=5|n=68)

mindestens teilweise angerechneten
Auslandsaufenthalt absolviert (n=16|n=293) 6,1 %

1,9 %

92,0 %

8,4 %

2,0 %

89,6 %

Fälle: 262 Fälle: 3.481

Als Auslandsaufenthalt werden nur die Kategorien "Auslandssemester", "Studienprojekt", "Abschlussarbeit", "Forschung",
"Pflichtpraktikum" oder "Freiwilliges Praktikum" gewertet.

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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5. Derzeitige Beschäftigung 

 

Abbildung 17: Erwerbsstatus/Tätigkeit ca. 1,5 Jahre nach Studienabschluss 

  

Was trifft auf Ihre derzeitige Situation zu? (Mehrfachnennung)

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Sonstiges¹ (n=19|n=174)

Vorbereitungsdienst/Referendariat,
Berufsanerkennungsjahr, Trainee oder Volontariat

(n=20|n=61) *

Ich befinde mich in einer Berufsausbildung (n=2|
n=17)

Ich promoviere (n=3|n=87)

Ich bin im Aufbaustudium (z. B. Master-Studium;
ohne Promotion) (n=188|n=3.193) *

Ich bin im Zweitstudium (n=6|n=68)

Ich bin in einer Fort- und Weiterbildung/
Umschulung (n=3|n=32)

Ich absolviere ein Praktikum (n=6|n=184) *

Ich bin nicht erwebsttätig und suche derzeit eine
Beschäftigung (n=6|n=110)

Ich habe einen Gelegenheitsjob (z.B. als
studentische Hilfskraft / Werkstudent*in /

Minijober*in …) (n=84|n=1.647) *

Ich habe eine selbstständige/freiberufliche
Beschäftigung (n=17|n=168)

Ich habe eine reguläre (d.h. nicht zu
Ausbildungszwecken) abhängige Beschäftigung/

Erwerbstätigkeit (n=200|n=1.257) *
56,2 %

4,8 %

23,6 %

1,7 %

1,7 %

0,8 %

1,7 %

52,8 %

0,8 %

0,6 %

5,6 %

5,3 %

29,3 %

3,9 %

38,4 %

2,6 %

4,3 %

0,7 %

1,6 %

74,4 %

2,0 %

0,4 %

1,4 %

4,1 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 554 | Fälle: 356

Angaben in % der Fälle

Antworten: 6.998 | Fälle: 4.291

¹Unter der Kategorie "Sonstiges" wurden alle Angaben der Kategorien "Ich bin in Elternzeit/Erziehungsurlaub" ,
"Ich bin Hausfrau/Hausmann (Familienarbeit)", "Ich leiste Wehr-, Zivil- oder Bundesfreiwilligendienst",
"Ich unternehme eine längere Reise" und "Sonstiges" zusammengefasst.

Für Items mit * liegt ein signifikanter Unterschied der Verteilung zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Was trifft auf Ihre derzeitige Situation zu? (Mehrfachnennung)

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Sonstiges¹ (n=19|n=174)

Vorbereitungsdienst/Referendariat,
Berufsanerkennungsjahr, Trainee oder Volontariat

(n=20|n=61) *

Ich befinde mich in einer Berufsausbildung (n=2|
n=17)

Ich promoviere (n=3|n=87)

Ich bin im Aufbaustudium (z. B. Master-Studium;
ohne Promotion) (n=188|n=3.193) *

Ich bin im Zweitstudium (n=6|n=68)

Ich bin in einer Fort- und Weiterbildung/
Umschulung (n=3|n=32)

Ich absolviere ein Praktikum (n=6|n=184) *

Ich bin nicht erwebsttätig und suche derzeit eine
Beschäftigung (n=6|n=110)

Ich habe einen Gelegenheitsjob (z.B. als
studentische Hilfskraft / Werkstudent*in /

Minijober*in …) (n=84|n=1.647) *

Ich habe eine selbstständige/freiberufliche
Beschäftigung (n=17|n=168)

Ich habe eine reguläre (d.h. nicht zu
Ausbildungszwecken) abhängige Beschäftigung/

Erwerbstätigkeit (n=200|n=1.257) *
56,2 %

4,8 %

23,6 %

1,7 %

1,7 %

0,8 %

1,7 %

52,8 %

0,8 %

0,6 %

5,6 %

5,3 %

29,3 %

3,9 %

38,4 %

2,6 %

4,3 %

0,7 %

1,6 %

74,4 %

2,0 %

0,4 %

1,4 %

4,1 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 554 | Fälle: 356

Angaben in % der Fälle

Antworten: 6.998 | Fälle: 4.291

¹Unter der Kategorie "Sonstiges" wurden alle Angaben der Kategorien "Ich bin in Elternzeit/Erziehungsurlaub" ,
"Ich bin Hausfrau/Hausmann (Familienarbeit)", "Ich leiste Wehr-, Zivil- oder Bundesfreiwilligendienst",
"Ich unternehme eine längere Reise" und "Sonstiges" zusammengefasst.

Für Items mit * liegt ein signifikanter Unterschied der Verteilung zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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6. Beruf 

 

Abbildung 18: Beginn der Beschäftigungssuche 

  

Wann haben Sie begonnen, eine Beschäftigung zu suchen?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Nach Studienabschluss (n=28|n=340)

Ungefähr zur Zeit des Studienabschlusses (n=25|
n=261)

Vor Studienabschluss (n=31|n=184) 36,9 %

29,8 %

33,3 %

23,4 %

33,2 %

43,3 %

Fälle: 84 Fälle: 785

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wann haben Sie begonnen, eine Beschäftigung zu suchen?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Nach Studienabschluss (n=28|n=340)

Ungefähr zur Zeit des Studienabschlusses (n=25|
n=261)

Vor Studienabschluss (n=31|n=184) 36,9 %

29,8 %

33,3 %

23,4 %

33,2 %

43,3 %

Fälle: 84 Fälle: 785

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 19: Dauer der Suche der ersten Beschäftigung in Monaten (kategorisiert) 

  

Wie viele Monate hat Ihre Suche nach einer ersten Beschäftigung insgesamt
gedauert? Falls Sie noch keine Beschäftigung gefunden haben: Wie viele

Monate dauert Ihre Suche bisher an?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Mehr als 12 Monate (n=1|n=16)

7 bis 12 Monate (n=6|n=42)

4 bis 6 Monate (n=16|n=104)

1 bis 3 Monate (n=51|n=539)

Weniger als 1 Monat (n=4|n=59) 5,1 %

65,4 %

20,5 %

7,7 %

1,3 %

7,8 %

70,9 %

13,7 %

5,5 %

2,1 %

Fälle: 78 Fälle: 760

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wie viele Monate hat Ihre Suche nach einer ersten Beschäftigung insgesamt
gedauert? Falls Sie noch keine Beschäftigung gefunden haben: Wie viele

Monate dauert Ihre Suche bisher an?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Mehr als 12 Monate (n=1|n=16)

7 bis 12 Monate (n=6|n=42)

4 bis 6 Monate (n=16|n=104)

1 bis 3 Monate (n=51|n=539)

Weniger als 1 Monat (n=4|n=59) 5,1 %

65,4 %

20,5 %

7,7 %

1,3 %

7,8 %

70,9 %

13,7 %

5,5 %

2,1 %

Fälle: 78 Fälle: 760

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 20: Monatliches Arbeitseinkommen 

  

Wie hoch ist derzeit Ihr monatliches Arbeitseinkommen in Ihrer wichtigsten
Beschäftigung?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Bis zu 250 € (n=0|n=0)

251 - 500 € (n=0|n=0)

501 - 750 € (n=0|n=2)

751 - 1.000 € (n=0|n=5)

1.001 - 1.250 € (n=1|n=3)

1.251 - 1.500 € (n=0|n=4)

1.501 - 1.750 € (n=0|n=2)

1.751 - 2.000 € (n=3|n=5)

2.001 - 2.250 € (n=2|n=5)

2.251 - 2.500 € (n=5|n=15)

2.501 - 2.750 € (n=6|n=12)

2.751 - 3.000 € (n=6|n=26)

3.001 - 3.250 € (n=8|n=31)

3.251 - 3.500 € (n=15|n=68)

3.501 - 3.750 € (n=10|n=94)

3.751 - 4.000 € (n=12|n=99)

4.001 - 4.250 € (n=11|n=90)

4.251 - 4.500 € (n=15|n=60)

4.501 - 4.750 € (n=7|n=46)

4.751 - 5.000 € (n=4|n=40)

5.001 - 5.250 € (n=4|n=18)

5.251 - 5.500 € (n=5|n=14)

5.501 - 5.750 € (n=2|n=11)

5.751 - 6.000 € (n=4|n=12)

6.001 - 6.250 € (n=0|n=12)

6.251 - 6.500 € (n=0|n=5)

Über 6.500 € (n=0|n=19)

3,3 %

1,7 %

4,2 %

3,3 %

3,3 %

5,8 %

12,5 %

9,2 %

10,0 %

8,3 %

12,5 %

6,7 %

5,0 %

5,0 %

4,2 %

1,7 %

2,5 %

0,8 %

2,7 %

0,7 %

1,7 %

1,7 %

1,6 %

2,0 %

2,6 %

5,7 %

6,6 %

8,6 %

12,9 %

14,2 %

13,5 %

9,7 %

4,4 %

3,7 %

1,7 %

2,1 %

0,7 %

0,7 %

0,3 %

0,6 %

0,4 %

0,7 %

0,3 %

Fälle: 120 Fälle: 698

Median

Filterung: nur Vollzeitbeschäftigte

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wie hoch ist derzeit Ihr monatliches Arbeitseinkommen in Ihrer wichtigsten
Beschäftigung?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Bis zu 250 € (n=0|n=0)

251 - 500 € (n=0|n=0)

501 - 750 € (n=0|n=2)

751 - 1.000 € (n=0|n=5)

1.001 - 1.250 € (n=1|n=3)

1.251 - 1.500 € (n=0|n=4)

1.501 - 1.750 € (n=0|n=2)

1.751 - 2.000 € (n=3|n=5)

2.001 - 2.250 € (n=2|n=5)

2.251 - 2.500 € (n=5|n=15)

2.501 - 2.750 € (n=6|n=12)

2.751 - 3.000 € (n=6|n=26)

3.001 - 3.250 € (n=8|n=31)

3.251 - 3.500 € (n=15|n=68)

3.501 - 3.750 € (n=10|n=94)

3.751 - 4.000 € (n=12|n=99)

4.001 - 4.250 € (n=11|n=90)

4.251 - 4.500 € (n=15|n=60)

4.501 - 4.750 € (n=7|n=46)

4.751 - 5.000 € (n=4|n=40)

5.001 - 5.250 € (n=4|n=18)

5.251 - 5.500 € (n=5|n=14)

5.501 - 5.750 € (n=2|n=11)

5.751 - 6.000 € (n=4|n=12)

6.001 - 6.250 € (n=0|n=12)

6.251 - 6.500 € (n=0|n=5)

Über 6.500 € (n=0|n=19)

3,3 %

1,7 %

4,2 %

3,3 %

3,3 %

5,8 %

12,5 %

9,2 %

10,0 %

8,3 %

12,5 %

6,7 %

5,0 %

5,0 %

4,2 %

1,7 %

2,5 %

0,8 %

2,7 %

0,7 %

1,7 %

1,7 %

1,6 %

2,0 %

2,6 %

5,7 %

6,6 %

8,6 %

12,9 %

14,2 %

13,5 %

9,7 %

4,4 %

3,7 %

1,7 %

2,1 %

0,7 %

0,7 %

0,3 %

0,6 %

0,4 %

0,7 %

0,3 %

Fälle: 120 Fälle: 698

Median

Filterung: nur Vollzeitbeschäftigte

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 21: Wirtschaftszweig 

  

In welchem Wirtschaftszweig bzw. Bereich sind Sie gegenwärtig tätig?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Sonstiger Wirtschaftsbereich (n=0|n=0)

Vereine und Verbände (n=7|n=12)

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung,
Sozialversicherung (n=13|n=77)

Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen (n=1|
n=5)

Hochschulen o.ä. (n=4|n=42)

Erziehung und Unterricht (n=5|n=40)

Felder Sozialer Arbeit (n=48|n=84)

Gesundheits-, und Veterinärwesen (n=8|n=39)

Verlage, Medien, Kunst und Unterhaltung (n=2|n=22)

IT Dienstleistungen (n=12|n=156)

Wissenschaftliche, technische und wirtschaftliche
Dienstleistungen (n=14|n=150)

Finanzdienstleistungen, Versicherungen,
Grundstücks- und Wohnungswesen (n=3|n=47)

Handel, Gastgewerbe, Verkehr (n=4|n=53)

Verarbeitendes Gewerbe, Industrie, Bau (n=35|
n=245)

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei, Bergbau
(n=12|n=20) 7,1 %

20,8 %

2,4 %

1,8 %

8,3 %

7,1 %

1,2 %

4,8 %

28,6 %

3,0 %

2,4 %

0,6 %

7,7 %

4,2 %

2,0 %

24,7 %

5,3 %

4,7 %

15,1 %

15,7 %

2,2 %

3,9 %

8,5 %

4,0 %

4,2 %

0,5 %

7,8 %

1,2 %

Fälle: 168 Fälle: 992

Filterung: nur Absolvent*innen, die sich derzeit im Arbeitsmarkt befinden. Diese Gruppe umfasst alle Absolvent*innen, die derzeit
kein Zweit- oder Aufbaustudium absolvieren oder sich in einer Berufsausbildung befinden.

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

In welchem Wirtschaftszweig bzw. Bereich sind Sie gegenwärtig tätig?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Sonstiger Wirtschaftsbereich (n=0|n=0)

Vereine und Verbände (n=7|n=12)

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung,
Sozialversicherung (n=13|n=77)

Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen (n=1|
n=5)

Hochschulen o.ä. (n=4|n=42)

Erziehung und Unterricht (n=5|n=40)

Felder Sozialer Arbeit (n=48|n=84)

Gesundheits-, und Veterinärwesen (n=8|n=39)

Verlage, Medien, Kunst und Unterhaltung (n=2|n=22)

IT Dienstleistungen (n=12|n=156)

Wissenschaftliche, technische und wirtschaftliche
Dienstleistungen (n=14|n=150)

Finanzdienstleistungen, Versicherungen,
Grundstücks- und Wohnungswesen (n=3|n=47)

Handel, Gastgewerbe, Verkehr (n=4|n=53)

Verarbeitendes Gewerbe, Industrie, Bau (n=35|
n=245)

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei, Bergbau
(n=12|n=20) 7,1 %

20,8 %

2,4 %

1,8 %

8,3 %

7,1 %

1,2 %

4,8 %

28,6 %

3,0 %

2,4 %

0,6 %

7,7 %

4,2 %

2,0 %

24,7 %

5,3 %

4,7 %

15,1 %

15,7 %

2,2 %

3,9 %

8,5 %

4,0 %

4,2 %

0,5 %

7,8 %

1,2 %

Fälle: 168 Fälle: 992

Filterung: nur Absolvent*innen, die sich derzeit im Arbeitsmarkt befinden. Diese Gruppe umfasst alle Absolvent*innen, die derzeit
kein Zweit- oder Aufbaustudium absolvieren oder sich in einer Berufsausbildung befinden.

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 22: Hauptsächliche Tätigkeit 

  

Welche hauptsächliche Tätigkeit (hauptsächliche Aufgabe) haben Sie derzeit?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Sonstige Tätigkeit (n=0|n=4)

Künstlerische Tätigkeiten (n=2|n=6)

Kommunikative, journalistische Tätigkeiten (n=0|
n=10)

Technische Tätigkeiten (entwerfen, planen,
entwickeln, o.ä.) (n=49|n=376)

Recht, Sicherheit, Ordnung (n=3|n=2)

Unternehmensberatung, Wirtschaftsprüfung o.ä.
(n=6|n=46)

Kaufmännischer Bereich, Verwaltung (n=38|n=237)

Gesundheitsdienste (n=1|n=13)

Betreuung im päd., psych., sozialen, theolog.
Bereich (n=17|n=48)

Beratung im päd., psych. u. sozialen Bereich
(n=32|n=72)

Forschung, Entwicklung (n=8|n=76)

Lehre, Unterricht, Ausbildung (n=6|n=21) 3,7 %

4,9 %

19,8 %

10,5 %

0,6 %

23,5 %

3,7 %

1,9 %

30,2 %

1,2 %

2,3 %

8,3 %

7,9 %

5,3 %

1,4 %

26,0 %

5,0 %

0,2 %

41,3 %

1,1 %

0,7 %

0,4 %

Fälle: 162 Fälle: 911

Filterung: nur Absolvent*innen, die sich derzeit im Arbeitsmarkt befinden. Diese Gruppe umfasst alle Absolvent*innen, die derzeit
kein Zweit- oder Aufbaustudium absolvieren oder sich in einer Berufsausbildung befinden.

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Welche hauptsächliche Tätigkeit (hauptsächliche Aufgabe) haben Sie derzeit?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Sonstige Tätigkeit (n=0|n=4)

Künstlerische Tätigkeiten (n=2|n=6)

Kommunikative, journalistische Tätigkeiten (n=0|
n=10)

Technische Tätigkeiten (entwerfen, planen,
entwickeln, o.ä.) (n=49|n=376)

Recht, Sicherheit, Ordnung (n=3|n=2)

Unternehmensberatung, Wirtschaftsprüfung o.ä.
(n=6|n=46)

Kaufmännischer Bereich, Verwaltung (n=38|n=237)

Gesundheitsdienste (n=1|n=13)

Betreuung im päd., psych., sozialen, theolog.
Bereich (n=17|n=48)

Beratung im päd., psych. u. sozialen Bereich
(n=32|n=72)

Forschung, Entwicklung (n=8|n=76)

Lehre, Unterricht, Ausbildung (n=6|n=21) 3,7 %

4,9 %

19,8 %

10,5 %

0,6 %

23,5 %

3,7 %

1,9 %

30,2 %

1,2 %

2,3 %

8,3 %

7,9 %

5,3 %

1,4 %

26,0 %

5,0 %

0,2 %

41,3 %

1,1 %

0,7 %

0,4 %

Fälle: 162 Fälle: 911

Filterung: nur Absolvent*innen, die sich derzeit im Arbeitsmarkt befinden. Diese Gruppe umfasst alle Absolvent*innen, die derzeit
kein Zweit- oder Aufbaustudium absolvieren oder sich in einer Berufsausbildung befinden.

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 23: Arbeitsvertragsform 

  

Sind Sie derzeit unbefristet oder befristet beschäftigt?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Befristet (n=44|n=216)

Unbefristet (n=132|n=746) 75,0 %

25,0 %

77,5 %

22,5 %

Fälle: 176 Fälle: 962

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Sind Sie derzeit unbefristet oder befristet beschäftigt?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Befristet (n=44|n=216)

Unbefristet (n=132|n=746) 75,0 %

25,0 %

77,5 %

22,5 %

Fälle: 176 Fälle: 962

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 24: Weiterführung einer Voll-/ Teilzeitbeschäftigung nach dem Studium 

  

Haben Sie eine Teilzeit- oder Vollzeitbeschäftigung, der Sie im Laufe des
Studiums nachgegangen sind, nach Abschluss des Studiums weitergeführt?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Nein (n=111|n=1.334)

Ja, bis {offene Angabe} (n=30|n=276)

Ja, bis zum gegenwärtigen Zeitpunkt (n=55|n=624) 28,1 %

15,3 %

56,6 %

27,9 %

12,4 %

59,7 %

Fälle: 196 Fälle: 2.234

Filterung: nur Befragte, die einer Teilzeit-, Vollzeitbeschäftigung oder Nebentätigkeit/Studentenjob/
Minijob (nicht sozialversicherungspflichtig) während des Studiums nachgegangen sind.

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Haben Sie eine Teilzeit- oder Vollzeitbeschäftigung, der Sie im Laufe des
Studiums nachgegangen sind, nach Abschluss des Studiums weitergeführt?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Nein (n=111|n=1.334)

Ja, bis {offene Angabe} (n=30|n=276)

Ja, bis zum gegenwärtigen Zeitpunkt (n=55|n=624) 28,1 %

15,3 %

56,6 %

27,9 %

12,4 %

59,7 %

Fälle: 196 Fälle: 2.234

Filterung: nur Befragte, die einer Teilzeit-, Vollzeitbeschäftigung oder Nebentätigkeit/Studentenjob/
Minijob (nicht sozialversicherungspflichtig) während des Studiums nachgegangen sind.

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 25: Berufszufriedenheit insgesamt 

  

Inwieweit sind Sie mit Ihrer beruflichen Situation insgesamt zufrieden?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Berufszufriedenheit insgesamt 
(n=152|n=1.005)(Ø=2,2|Ø=2,2)

73 20 7 70 20 10

(sehr) zufrieden teils teils (sehr) unzufrieden

 
Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Inwieweit sind Sie mit Ihrer beruflichen Situation insgesamt zufrieden?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Berufszufriedenheit insgesamt 
(n=152|n=1.005)(Ø=2,2|Ø=2,2)

73 20 7 70 20 10

(sehr) zufrieden teils teils (sehr) unzufrieden

 
Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 26: Zufriedenheit mit verschiedenen Aspekten der beruflichen Situation 

  

Inwieweit sind Sie mit den folgenden Aspekten Ihrer beruflichen Situation
zufrieden?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Gegenwärtige Arbeitsaufgaben 
(n=145|n=670)(Ø=2,2|Ø=2,3)

Derzeitiges Einkommen 
(n=146|n=668)(Ø=2,6|Ø=2,7)

Berufliche Entwicklungsmöglichkeiten 
(n=146|n=669)(Ø=2,2|Ø=2,4)

Erreichte berufliche Position 
(n=147|n=669)(Ø=2,3|Ø=2,4) 64

68

54

74

26

23

28

18

10

10

18

8

58

60

48

61

29

25

26

27

13

16

26

11

(sehr) zufrieden teils teils (sehr) unzufrieden

 
Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Inwieweit sind Sie mit den folgenden Aspekten Ihrer beruflichen Situation
zufrieden?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Gegenwärtige Arbeitsaufgaben 
(n=145|n=670)(Ø=2,2|Ø=2,3)

Derzeitiges Einkommen 
(n=146|n=668)(Ø=2,6|Ø=2,7)

Berufliche Entwicklungsmöglichkeiten 
(n=146|n=669)(Ø=2,2|Ø=2,4)

Erreichte berufliche Position 
(n=147|n=669)(Ø=2,3|Ø=2,4) 64

68

54

74

26

23

28

18

10

10

18

8

58

60

48

61

29

25

26

27

13

16

26

11

(sehr) zufrieden teils teils (sehr) unzufrieden

 
Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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7. Beziehung zwischen Studium und Beschäftigung 

 

Abbildung 27: Verwendung der im Studium erworbenen Qualifikationen bei den beruflichen Aufgaben / 
Ausbildungsadäquate berufliche Situation 

  

In welchem Ausmaß verwenden Sie Ihre im Studium erworbenen
Qualifikationen? / In welchem Maße ist Ihre berufliche Situation Ihrer

Ausbildung angemessen?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Ausbildungsadäquate berufliche Situation 
(n=175|n=1.009)(Ø=2,3|Ø=2,4)

Verwendung der im Studium erworbenen
Qualifikationen bei den beruflichen Aufgaben 

(n=176|n=1.018)(Ø=2,8|Ø=2,8)
38

63

41

24

21

13

37

58

36

26

27

15

in (sehr) hohem Maße teils teils (gar) nicht

 
Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

In welchem Ausmaß verwenden Sie Ihre im Studium erworbenen
Qualifikationen? / In welchem Maße ist Ihre berufliche Situation Ihrer

Ausbildung angemessen?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Ausbildungsadäquate berufliche Situation 
(n=175|n=1.009)(Ø=2,3|Ø=2,4)

Verwendung der im Studium erworbenen
Qualifikationen bei den beruflichen Aufgaben 

(n=176|n=1.018)(Ø=2,8|Ø=2,8)
38

63

41

24

21

13

37

58

36

26

27

15

in (sehr) hohem Maße teils teils (gar) nicht

 
Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 28: Entsprechend Qualifikation beschäftigt 

  

Würden Sie sagen, dass Sie entsprechend Ihrer Hochschulqualifikation
beschäftigt sind?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Hinsichtlich der fachlichen Qualifikation
(Studienfach) 

(n=174|n=999)(Ø=2,2|Ø=2,4) *

Hinsichtlich des Niveaus der Arbeitsaufgaben 
(n=174|n=1.000)(Ø=2,1|Ø=2,3)

Hinsichtlich der beruflichen Position 
(n=174|n=1.000)(Ø=2,0|Ø=2,2) 72

67

67

16

21

19

12

12

14

69

63

59

15

20

22

17

16

19

ja, auf jeden Fall teils teils nein, auf keinen Fall

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Würden Sie sagen, dass Sie entsprechend Ihrer Hochschulqualifikation
beschäftigt sind?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Hinsichtlich der fachlichen Qualifikation
(Studienfach) 

(n=174|n=999)(Ø=2,2|Ø=2,4) *

Hinsichtlich des Niveaus der Arbeitsaufgaben 
(n=174|n=1.000)(Ø=2,1|Ø=2,3)

Hinsichtlich der beruflichen Position 
(n=174|n=1.000)(Ø=2,0|Ø=2,2) 72

67

67

16

21

19

12

12

14

69

63

59

15

20

22

17

16

19

ja, auf jeden Fall teils teils nein, auf keinen Fall

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 29: Beziehung zwischen Studienfach und den beruflichen Aufgaben 

  

Wie würden Sie die Beziehung zwischen Ihrem Studienfach und Ihrem
derzeitigen beruflichen Aufgabenfeld charakterisieren?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

In meinem beruflichen Aufgabenfeld kommt es gar
nicht auf die Fachrichtung an (n=6|n=66)

Eine andere Fachrichtung wäre nützlicher für meine
beruflichen Aufgaben (n=17|n=114)

Einige andere Fachrichtungen hätten mich ebenfalls
auf meine beruflichen Aufgaben vorbereiten können

(n=98|n=496)

Meine Fachrichtung ist die einzig mögliche/beste
Fachrichtung für meine beruflichen Aufgaben (n=50|

n=258)
29,2 %

57,3 %

9,9 %

3,5 %

27,6 %

53,1 %

12,2 %

7,1 %

Fälle: 171 Fälle: 934

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wie würden Sie die Beziehung zwischen Ihrem Studienfach und Ihrem
derzeitigen beruflichen Aufgabenfeld charakterisieren?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

In meinem beruflichen Aufgabenfeld kommt es gar
nicht auf die Fachrichtung an (n=6|n=66)

Eine andere Fachrichtung wäre nützlicher für meine
beruflichen Aufgaben (n=17|n=114)

Einige andere Fachrichtungen hätten mich ebenfalls
auf meine beruflichen Aufgaben vorbereiten können

(n=98|n=496)

Meine Fachrichtung ist die einzig mögliche/beste
Fachrichtung für meine beruflichen Aufgaben (n=50|

n=258)
29,2 %

57,3 %

9,9 %

3,5 %

27,6 %

53,1 %

12,2 %

7,1 %

Fälle: 171 Fälle: 934

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 30: Gründe für die Aufnahme einer studienfernen Beschäftigung 

  

Wenn Sie Ihre berufliche Situation als Ihrer Ausbildung wenig angemessen
oder inhaltlich wenig mit Ihrem Studium verbunden sehen, warum haben Sie

eine solche Beschäftigung aufgenommen? (Mehrfachnennung)

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Sonstiges (n=17|n=72)

Meine gegenwärtige Beschäftigung erlaubt mir die
Berücksichtigung von Bedürfnissen der Familie/

Kinder (n=16|n=70)

Meine gegenwärtige Beschäftigung ermöglicht mir,
an einem gewünschten Ort zu arbeiten (n=25|n=169)

Meine gegenwärtige Beschäftigung erlaubt mir eine
zeitlich flexible Tätigkeit (n=29|n=200)

Meine gegenwärtige Beschäftigung entspricht eher
meinen Interessen (n=39|n=186)

Meine gegenwärtige Beschäftigung bietet mir mehr
Sicherheit (n=31|n=124)

Ich erhalte in meiner gegenwärtigen Tätigkeit ein
höheres Einkommen (n=22|n=108)

Ich habe (noch) keine angemessene Beschäftigung
gefunden (n=6|n=48)

Meine gegenwärtige Beschäftigung ist für mich
ein Zwischenschritt, da ich mich noch beruflich

orientiere (n=36|n=195)

Trifft nicht zu: Meine berufliche Situation steht
in engem Zusammenhang zum Studium (n=75|n=377)

46,3 %

22,2 %

3,7 %

13,6 %

19,1 %

24,1 %

17,9 %

15,4 %

9,9 %

10,5 %

46,1 %

23,8 %

5,9 %

13,2 %

15,2 %

22,7 %

24,4 %

20,7 %

8,6 %

8,8 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 296 | Fälle: 162

Angaben in % der Fälle

Antworten: 1.549 | Fälle: 818

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wenn Sie Ihre berufliche Situation als Ihrer Ausbildung wenig angemessen
oder inhaltlich wenig mit Ihrem Studium verbunden sehen, warum haben Sie

eine solche Beschäftigung aufgenommen? (Mehrfachnennung)

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Sonstiges (n=17|n=72)

Meine gegenwärtige Beschäftigung erlaubt mir die
Berücksichtigung von Bedürfnissen der Familie/

Kinder (n=16|n=70)

Meine gegenwärtige Beschäftigung ermöglicht mir,
an einem gewünschten Ort zu arbeiten (n=25|n=169)

Meine gegenwärtige Beschäftigung erlaubt mir eine
zeitlich flexible Tätigkeit (n=29|n=200)

Meine gegenwärtige Beschäftigung entspricht eher
meinen Interessen (n=39|n=186)

Meine gegenwärtige Beschäftigung bietet mir mehr
Sicherheit (n=31|n=124)

Ich erhalte in meiner gegenwärtigen Tätigkeit ein
höheres Einkommen (n=22|n=108)

Ich habe (noch) keine angemessene Beschäftigung
gefunden (n=6|n=48)

Meine gegenwärtige Beschäftigung ist für mich
ein Zwischenschritt, da ich mich noch beruflich

orientiere (n=36|n=195)

Trifft nicht zu: Meine berufliche Situation steht
in engem Zusammenhang zum Studium (n=75|n=377)

46,3 %

22,2 %

3,7 %

13,6 %

19,1 %

24,1 %

17,9 %

15,4 %

9,9 %

10,5 %

46,1 %

23,8 %

5,9 %

13,2 %

15,2 %

22,7 %

24,4 %

20,7 %

8,6 %

8,8 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 296 | Fälle: 162

Angaben in % der Fälle

Antworten: 1.549 | Fälle: 818

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 31: Bewertung der Fähigkeiten/Kompetenzen bei Studienabschluss 

  

Bewertung der Fähigkeiten/Kompetenzen bei Studienabschluss vs. Gefordertes
Kompetenzniveau in der Erwerbstätigkeit

Gegenüberstellung der Antworten (Mittelwerte) zu den Fragen: "In welchem Maße verfügten Sie zum Zeitpunkt
des Studienabschlusses über die folgenden Fähigkeiten/Kompetenzen?" (Komp) und "Inwieweit werden die
folgenden Fähigkeiten/Kompetenzen in Ihrer gegenwärtigen Erwerbstätigkeit gefordert?" (Anfo).

Komp Anfo Diff

Beherrschung des eigenen Faches, der eigenen
Disziplin 

(n=129|129)

Fähigkeit, eigenständig zu arbeiten 
(n=130|130)

Fähigkeit, neue Ideen zu entwickeln 
(n=129|129)

Fähigkeit, sich neuen Situationen flexibel
anzupassen 

(n=129|129)

Fähigkeit, theoretisches Wissen praktisch
anzuwenden 
(n=130|130)

Fähigkeit, im Team zusammenzuarbeiten 
(n=129|129)

Fähigkeit, konstruktiv Kritik zu üben 
(n=129|129)

Fähigkeit, mit empfangener Kritik umzugehen 
(n=130|130)

Fähigkeit, sich selbst zu reflektieren 
(n=129|129)

Fähigkeit, auf Englisch zu kommunizieren 
(n=130|130)

Fähigkeit, sich schriftlich adäquat auszudrücken 
(n=130|130)

Fähigkeit, sich mündlich adäquat auszudrücken 
(n=129|129)

Fähigkeit, zu planen und zu organisieren 
(n=129|129)

Fähigkeit, Strategien zur Problemlösung zu
entwickeln 

(n=130|130)

Fähigkeit, Entscheidungen zu treffen 
(n=129|129)

Fähigkeit, Relevanz von Informationen zu
beurteilen 

(n=129|129)

Fähigkeit, Zusammenhänge zu erkennen 
(n=129|129)

Fähigkeit, Informationen aus verschiedenen Quellen
zu beschaffen 

(n=129|129)

1,62

1,60

1,83

2,10

1,96

1,85

2,02

1,92

2,74

1,90

2,12

2,28

1,94

2,35

2,07

2,20

1,52

2,12

1,84

1,60

1,64

1,68

1,59

1,60

1,95

2,15

3,60

2,11

2,15

2,26

1,48

2,09

1,54

2,07

1,29

1,64

-0,22

0,00

0,19

0,42

0,37

0,25

0,07

-0,23

-0,86

-0,21

-0,03

0,02

0,46

0,26

0,53

0,13

0,23

0,48

In sehr
hohem Maße

(1)

2 3 4 Gar nicht
(5)

In welchem Maße verfügten Sie zum Zeitpunkt des
Studienabschlusses über die folgenden Fähigkeiten/
Kompetenzen? (Komp)

Inwieweit werden die folgenden Fähigkeiten/
Kompetenzen in Ihrer gegenwärtigen
Erwerbstätigkeit gefordert? (Anfo)

Bewertung der Fähigkeiten/Kompetenzen bei Studienabschluss vs. Gefordertes
Kompetenzniveau in der Erwerbstätigkeit

Gegenüberstellung der Antworten (Mittelwerte) zu den Fragen: "In welchem Maße verfügten Sie zum Zeitpunkt
des Studienabschlusses über die folgenden Fähigkeiten/Kompetenzen?" (Komp) und "Inwieweit werden die
folgenden Fähigkeiten/Kompetenzen in Ihrer gegenwärtigen Erwerbstätigkeit gefordert?" (Anfo).

Komp Anfo Diff

Beherrschung des eigenen Faches, der eigenen
Disziplin 

(n=129|129)

Fähigkeit, eigenständig zu arbeiten 
(n=130|130)

Fähigkeit, neue Ideen zu entwickeln 
(n=129|129)

Fähigkeit, sich neuen Situationen flexibel
anzupassen 

(n=129|129)

Fähigkeit, theoretisches Wissen praktisch
anzuwenden 
(n=130|130)

Fähigkeit, im Team zusammenzuarbeiten 
(n=129|129)

Fähigkeit, konstruktiv Kritik zu üben 
(n=129|129)

Fähigkeit, mit empfangener Kritik umzugehen 
(n=130|130)

Fähigkeit, sich selbst zu reflektieren 
(n=129|129)

Fähigkeit, auf Englisch zu kommunizieren 
(n=130|130)

Fähigkeit, sich schriftlich adäquat auszudrücken 
(n=130|130)

Fähigkeit, sich mündlich adäquat auszudrücken 
(n=129|129)

Fähigkeit, zu planen und zu organisieren 
(n=129|129)

Fähigkeit, Strategien zur Problemlösung zu
entwickeln 

(n=130|130)

Fähigkeit, Entscheidungen zu treffen 
(n=129|129)

Fähigkeit, Relevanz von Informationen zu
beurteilen 

(n=129|129)

Fähigkeit, Zusammenhänge zu erkennen 
(n=129|129)

Fähigkeit, Informationen aus verschiedenen Quellen
zu beschaffen 

(n=129|129)

1,62

1,60

1,83

2,10

1,96

1,85

2,02

1,92

2,74

1,90

2,12

2,28

1,94

2,35

2,07

2,20

1,52

2,12

1,84

1,60

1,64

1,68

1,59

1,60

1,95

2,15

3,60

2,11

2,15

2,26

1,48

2,09

1,54

2,07

1,29

1,64

-0,22

0,00

0,19

0,42

0,37

0,25

0,07

-0,23

-0,86

-0,21

-0,03

0,02

0,46

0,26

0,53

0,13

0,23

0,48

In sehr
hohem Maße

(1)

2 3 4 Gar nicht
(5)

In welchem Maße verfügten Sie zum Zeitpunkt des
Studienabschlusses über die folgenden Fähigkeiten/
Kompetenzen? (Komp)

Inwieweit werden die folgenden Fähigkeiten/
Kompetenzen in Ihrer gegenwärtigen
Erwerbstätigkeit gefordert? (Anfo)
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8. Aufnahme eines weiteren Studiums 

 

Abbildung 32: Aufnahme eines Master-Studiums nach dem Bachelor-Abschluss 

  

Haben Sie nach Ihrem Bachelor-Studium ein Master-Studium aufgenommen?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Nein, ich will kein Master-Studium aufnehmen
(n=122|n=561)

Nein, ich wollte/will aber ein Master-Studium
aufnehmen (n=30|n=245)

Ja (n=206|n=3.501) 57,5 %

8,4 %

34,1 %

81,3 %

5,7 %

13,0 %

Fälle: 358 Fälle: 4.307

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Haben Sie nach Ihrem Bachelor-Studium ein Master-Studium aufgenommen?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Nein, ich will kein Master-Studium aufnehmen
(n=122|n=561)

Nein, ich wollte/will aber ein Master-Studium
aufnehmen (n=30|n=245)

Ja (n=206|n=3.501) 57,5 %

8,4 %

34,1 %

81,3 %

5,7 %

13,0 %

Fälle: 358 Fälle: 4.307

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 33: Wechsel der Hochschule für das weitere Studium nach dem Bachelor-Abschluss 

  

Haben Sie für ein weiteres Studium die Hochschule gewechselt?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Nein (n=126|n=2.039)

Ja, an eine Hochschule anderen Typs (n=3|n=30)

Ja, an eine Fachhochschule (n=13|n=69)

Ja, an eine Universität (n=34|n=498) 19,3 %

7,4 %

1,7 %

71,6 %

18,9 %

2,6 %

1,1 %

77,4 %

Fälle: 176 Fälle: 2.636

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Haben Sie für ein weiteres Studium die Hochschule gewechselt?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

Nein (n=126|n=2.039)

Ja, an eine Hochschule anderen Typs (n=3|n=30)

Ja, an eine Fachhochschule (n=13|n=69)

Ja, an eine Universität (n=34|n=498) 19,3 %

7,4 %

1,7 %

71,6 %

18,9 %

2,6 %

1,1 %

77,4 %

Fälle: 176 Fälle: 2.636

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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9. Digitale Kompetenzen 

 

Abbildung 34: Einschätzung Entwicklungen bei Digitalisierung in der Arbeitswelt 

  

Sehen Sie die folgenden Aspekte der Digitalisierung unserer Arbeitswelt
eher als positive oder eher als negative Entwicklungen?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Flexibler Arbeitsort (z.B. Homeoffice) 
(n=238|n=3.317)(Ø=1,6|Ø=1,5)

Ständige Erreichbarkeit außerhalb des Betriebes/
Büros durch mobile Geräte (E-Mail, Handy, etc.) 

(n=237|n=3.281)(Ø=3,9|Ø=3,8)

Universelle Verfügbarkeit von Informationen 
(n=237|n=3.303)(Ø=1,6|Ø=1,5) *

Höherer Grad von Vernetztheit aller Teilprozesse
in Betrieb und am Arbeitsplatz 

(n=227|n=3.103)(Ø=2,0|Ø=1,9) *

Höhere Transparenz von am Arbeitsplatz erbrachten
Leistungen 

(n=225|n=3.066)(Ø=2,4|Ø=2,3)

Einsatz von künstlicher Intelligenz 
(n=212|n=3.078)(Ø=2,7|Ø=2,4) *

Erhöhung der Kommunikationsgeschwindigkeit 
(n=236|n=3.283)(Ø=2,2|Ø=2,0) *

Wegfall von Routinetätigkeiten 
(n=224|n=3.106)(Ø=2,2|Ø=2,1)

Flexibilisierung der Arbeitszeit 
(n=240|n=3.315)(Ø=1,5|Ø=1,5) 90

61

67

45

58

77

90

16

86

9

27

19

29

30

22

8

14

11

12

14

25

12

70

92

66

71

58

59

82

93

14

89

6

25

20

29

30

15

6

19

9

9

9

13

11

66

(sehr) positiv teils teils (sehr) negativ

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Sehen Sie die folgenden Aspekte der Digitalisierung unserer Arbeitswelt
eher als positive oder eher als negative Entwicklungen?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Flexibler Arbeitsort (z.B. Homeoffice) 
(n=238|n=3.317)(Ø=1,6|Ø=1,5)

Ständige Erreichbarkeit außerhalb des Betriebes/
Büros durch mobile Geräte (E-Mail, Handy, etc.) 

(n=237|n=3.281)(Ø=3,9|Ø=3,8)

Universelle Verfügbarkeit von Informationen 
(n=237|n=3.303)(Ø=1,6|Ø=1,5) *

Höherer Grad von Vernetztheit aller Teilprozesse
in Betrieb und am Arbeitsplatz 

(n=227|n=3.103)(Ø=2,0|Ø=1,9) *

Höhere Transparenz von am Arbeitsplatz erbrachten
Leistungen 

(n=225|n=3.066)(Ø=2,4|Ø=2,3)

Einsatz von künstlicher Intelligenz 
(n=212|n=3.078)(Ø=2,7|Ø=2,4) *

Erhöhung der Kommunikationsgeschwindigkeit 
(n=236|n=3.283)(Ø=2,2|Ø=2,0) *

Wegfall von Routinetätigkeiten 
(n=224|n=3.106)(Ø=2,2|Ø=2,1)

Flexibilisierung der Arbeitszeit 
(n=240|n=3.315)(Ø=1,5|Ø=1,5) 90

61

67

45

58

77

90

16

86

9

27

19

29

30

22

8

14

11

12

14

25

12

70

92

66

71

58

59

82

93

14

89

6

25

20

29

30

15

6

19

9

9

9

13

11

66

(sehr) positiv teils teils (sehr) negativ

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).



 

44 
 

 

Abbildung 35: Allgemeine Einschätzung zum Veränderungsprozesse im Zuge der Digitalisierung 

  

Die Veränderungsprozesse im Zuge der Digitalisierung sehe ich für mich
allgemein...

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Wahrnehmung von Digitalisierung als Chance oder
Bedrohung 

(n=244|n=3.370)(Ø=1,9|Ø=1,7) *
82 16 87 11

als Chance teils teis als Bedrohung

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Die Veränderungsprozesse im Zuge der Digitalisierung sehe ich für mich
allgemein...

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Wahrnehmung von Digitalisierung als Chance oder
Bedrohung 

(n=244|n=3.370)(Ø=1,9|Ø=1,7) *
82 16 87 11

als Chance teils teis als Bedrohung

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 36: Unterstützung Erwerb digitaler Kompetenzen durch das Studium 

  

Wie stark haben Sie sich durch Ihr Studium hinsichtlich des Erwerbs dieser
Kompetenzen unterstützt gefühlt?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Erwerb von Fähigkeiten zur Problemlösung in digitalen
Umgebungen (Technische Probleme bei der Bedienung von

digitalen Geräten und Tools erkennen und lösen sowie Nutzung
digitaler Werkzeuge und Technologien zur Schaffung von

Wissen und Verbesserung von Prozessen und Produkten) 
(n=218|n=3.111)(Ø=3,1|Ø=2,8) *

Erwerb von Fähigkeiten zur Erstellung digitaler Inhalte
(Erstellung und Bearbeitung digitaler Inhalte in

verschiedenen Formaten, wie z.B. digitale Präsentation,
Video, Bilder, Webseiten unter Berücksichtigung rechtlicher

Bestimmungen) 
(n=225|n=3.182)(Ø=2,8|Ø=2,7) *

Erwerb von Fähigkeiten zum Schutz personenbezogener Daten
und der Privatsphäre in digitalen Umgebungen (Wissen über

Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz von Geräten, Inhalten,
persönlichen Daten und Privatsphäre) 

(n=216|n=3.092)(Ø=3,6|Ø=3,4)

Erwerb von Fähigkeiten zum Umgang mit digitalen
Informationen und Daten (Organisieren, Speichern und Abrufen

von digitalen Daten und Informationen sowie analysieren,
interpretieren und kritisches Bewerten digitaler Systeme,

Inhalte und Technologien u.a. Algorithmen und KI) 
(n=222|n=3.163)(Ø=2,8|Ø=2,5) *

Erwerb von Fähigkeiten zum digitalen Kommunizieren und
Kooperieren (Austausch von Daten und Informationen mit

anderen und gemeinsame Erstellung von digitalen Inhalten
durch geeignete Technologien) 

(n=226|n=3.176)(Ø=2,7|Ø=2,5) *

43

46

17

47

31

35

30

32

24

35

22

24

51

29

34

54

57

22

52

43

30

24

31

25

29

16

19

48

22

28

(stark) unterstützt weder noch (gar) nicht unterstützt

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wie stark haben Sie sich durch Ihr Studium hinsichtlich des Erwerbs dieser
Kompetenzen unterstützt gefühlt?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Erwerb von Fähigkeiten zur Problemlösung in digitalen
Umgebungen (Technische Probleme bei der Bedienung von

digitalen Geräten und Tools erkennen und lösen sowie Nutzung
digitaler Werkzeuge und Technologien zur Schaffung von

Wissen und Verbesserung von Prozessen und Produkten) 
(n=218|n=3.111)(Ø=3,1|Ø=2,8) *

Erwerb von Fähigkeiten zur Erstellung digitaler Inhalte
(Erstellung und Bearbeitung digitaler Inhalte in

verschiedenen Formaten, wie z.B. digitale Präsentation,
Video, Bilder, Webseiten unter Berücksichtigung rechtlicher

Bestimmungen) 
(n=225|n=3.182)(Ø=2,8|Ø=2,7) *

Erwerb von Fähigkeiten zum Schutz personenbezogener Daten
und der Privatsphäre in digitalen Umgebungen (Wissen über

Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz von Geräten, Inhalten,
persönlichen Daten und Privatsphäre) 

(n=216|n=3.092)(Ø=3,6|Ø=3,4)

Erwerb von Fähigkeiten zum Umgang mit digitalen
Informationen und Daten (Organisieren, Speichern und Abrufen

von digitalen Daten und Informationen sowie analysieren,
interpretieren und kritisches Bewerten digitaler Systeme,

Inhalte und Technologien u.a. Algorithmen und KI) 
(n=222|n=3.163)(Ø=2,8|Ø=2,5) *

Erwerb von Fähigkeiten zum digitalen Kommunizieren und
Kooperieren (Austausch von Daten und Informationen mit

anderen und gemeinsame Erstellung von digitalen Inhalten
durch geeignete Technologien) 

(n=226|n=3.176)(Ø=2,7|Ø=2,5) *

43

46
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47

31

35

30

32

24

35

22

24

51

29
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54

57

22

52

43

30

24

31

25

29

16

19

48

22

28

(stark) unterstützt weder noch (gar) nicht unterstützt

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 37: Relevanz digitaler Kompetenzen im Beruf 

  

Inwiefern ist diese digitale Kompetenz relevant in Ihrem (zukünftigen)
Beruf?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Erwerb von Fähigkeiten zur Problemlösung in digitalen
Umgebungen (Technische Probleme bei der Bedienung von

digitalen Geräten und Tools erkennen und lösen sowie Nutzung
digitaler Werkzeuge und Technologien zur Schaffung von

Wissen und Verbesserung von Prozessen und Produkten) 
(n=213|n=3.003)(Ø=2,2|Ø=1,9) *

Erwerb von Fähigkeiten zur Erstellung digitaler Inhalte
(Erstellung und Bearbeitung digitaler Inhalte in

verschiedenen Formaten, wie z.B. digitale Präsentation,
Video, Bilder, Webseiten unter Berücksichtigung rechtlicher

Bestimmungen) 
(n=216|n=3.044)(Ø=2,1|Ø=1,9) *

Erwerb von Fähigkeiten zum Schutz personenbezogener Daten
und der Privatsphäre in digitalen Umgebungen (Wissen über

Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz von Geräten, Inhalten,
persönlichen Daten und Privatsphäre) 

(n=209|n=2.978)(Ø=2,2|Ø=2,1)

Erwerb von Fähigkeiten zum Umgang mit digitalen
Informationen und Daten (Organisieren, Speichern und Abrufen

von digitalen Daten und Informationen sowie analysieren,
interpretieren und kritisches Bewerten digitaler Systeme,

Inhalte und Technologien u.a. Algorithmen und KI) 
(n=215|n=3.044)(Ø=1,9|Ø=1,7) *

Erwerb von Fähigkeiten zum digitalen Kommunizieren und
Kooperieren (Austausch von Daten und Informationen mit

anderen und gemeinsame Erstellung von digitalen Inhalten
durch geeignete Technologien) 

(n=219|n=3.053)(Ø=1,9|Ø=1,7) *
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16

22
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76

9

9

18

15

15

4

12

8

9

(sehr) relevant weder noch (gar) nicht relevant

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Inwiefern ist diese digitale Kompetenz relevant in Ihrem (zukünftigen)
Beruf?

Bachelor

Vergleichsstudiengänge:

Bachelor Universität

(SFG)

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Erwerb von Fähigkeiten zur Problemlösung in digitalen
Umgebungen (Technische Probleme bei der Bedienung von

digitalen Geräten und Tools erkennen und lösen sowie Nutzung
digitaler Werkzeuge und Technologien zur Schaffung von

Wissen und Verbesserung von Prozessen und Produkten) 
(n=213|n=3.003)(Ø=2,2|Ø=1,9) *

Erwerb von Fähigkeiten zur Erstellung digitaler Inhalte
(Erstellung und Bearbeitung digitaler Inhalte in

verschiedenen Formaten, wie z.B. digitale Präsentation,
Video, Bilder, Webseiten unter Berücksichtigung rechtlicher

Bestimmungen) 
(n=216|n=3.044)(Ø=2,1|Ø=1,9) *

Erwerb von Fähigkeiten zum Schutz personenbezogener Daten
und der Privatsphäre in digitalen Umgebungen (Wissen über

Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz von Geräten, Inhalten,
persönlichen Daten und Privatsphäre) 

(n=209|n=2.978)(Ø=2,2|Ø=2,1)

Erwerb von Fähigkeiten zum Umgang mit digitalen
Informationen und Daten (Organisieren, Speichern und Abrufen

von digitalen Daten und Informationen sowie analysieren,
interpretieren und kritisches Bewerten digitaler Systeme,

Inhalte und Technologien u.a. Algorithmen und KI) 
(n=215|n=3.044)(Ø=1,9|Ø=1,7) *

Erwerb von Fähigkeiten zum digitalen Kommunizieren und
Kooperieren (Austausch von Daten und Informationen mit

anderen und gemeinsame Erstellung von digitalen Inhalten
durch geeignete Technologien) 

(n=219|n=3.053)(Ø=1,9|Ø=1,7) *
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(sehr) relevant weder noch (gar) nicht relevant

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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10. Anhang A 
Im Bericht enthaltene Studienfächer n % 

Architektur 19  5,3 

Bauingenieurwesen 15  4,2 

Biologie 9  2,5 

Elektrotechnik 15  4,2 

English and American Culture and Business Studies 5  1,4 

Informatik 16  4,5 

Kulturwirt Romanistik/Französisch 3  0,8 

Kulturwirt Romanistik/Spanisch 2  0,6 

Landschaftsarchitektur und Landschaftsplanung 15  4,2 

Maschinenbau 21  5,9 

Mathematik 2  0,6 

Mechatronik 6  1,7 

Nanoscience 3  0,8 

Physik 5  1,4 

Psychologie 23  6,4 

Soziale Arbeit 89 24,9 

Stadt- und Regionalplanung 21  5,9 

Umweltingenieurwesen 12  3,4 

Wirtschaftsingenieurwesen - Bauwesen 3  0,8 

Wirtschaftsingenieurwesen - Elektrotechnik 4  1,1 

Wirtschaftsingenieurwesen - Maschinenbau 12  3,4 

Wirtschaftsrecht 12  3,4 

Wirtschaftswissenschaften 16  4,5 

Ökologische Landwirtschaft 30  8,4 

Gesamt 358 100 

Tabelle 2: Im Bericht enthaltene Studienfächer 
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